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Protokoll Präsidentenkonferenz / Procès-verbal conférance de présidents      

 

Nr. Sitzungstag - Date: Zeit - Heure: Sitzungsort - Lieu: Leitung - Conduite: Protokoll - PV: 

PK/18 Freitag, 09.03.2018 09.15 – 12.00 Sitzungszimmer, Olten A. Denoth P. Hofer 
 

  
Anwesend / Présents: M. Kuster (AI/AR), C. Kleiber (BS/BL, i.V.), S. Rieben, A. Schweizer (BE), 

   J-M. Friedli (BeJU), M. Pachoud (FR), P. Rhyner (GL), M. Riatsch (GR), 

   G. Schaller (JU), C. Lüthi (NE), W. Kiser (OW/NW), B. Cozzio (SG), M. Ryser (SH), 

   P. Betschart, S. Merz (SZ), A. Marti (TG), M. Wildhaber (TI), M. Tschopp (UR), 

   Y. Bornand (VD), W. Stauffacher (ZG), H. Isler (ZH, i.V.) 

   P. Piller (VST), A. Denoth (VST), R. Lüscher (VST), C. Kleiber (VST, BL/BS), 

   R. Malzach (VST), H. Isler (VST), F. Sandmeier (VST), A. Spahr (GPK), M. Tanner 

   (GPK), F. Fahrni (GPK), P. Hofer (GS) 

 

Entschuldigt / Excusé: B. Arnold (UR), G. Nussbaumer (SO), U. Andenmatten (VS d), F. Vaudan (VS f),  

   O.Frey (AG)  

 

Gäste /Visiteurs:  Evelyn Phöler, Lignum Holzwirtschaft Schweiz 

 

Traktanden: 1. Begrüssung 

2. Protokoll der PK2017 

3. GAV-Forst Schweiz 

4. VSF Mitgliederdatenbank 

5. Rechnungswesen 

6. Aus den Sektionen 

7. Verschiedenes  
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1 Begrüssung – Salutations     

 Der Co-Präsident Arnold Denoth (Ade) begrüsst zur PK 2018 in Olten und 
heisst die zahlreich erschienenen Präsidenten (19), weitere 2 Mitglieder aus 
den Sektionsvorständen, den Gast E. Phöler (Lignum) sowie einen 
vollzähligen  VSF-Vorstand und die GPK-Mitglieder A. Spahr, M. Tanner 
und F. Fahrni willkommen. Er eröffnet die Versammlung und bedankt sich 
für das zahlreiche Erscheinen. 
Die Traktandenliste wird vorgelegt und zur Diskussion gestellt. Nachdem 
niemand das Wort ergreift, wird diese von der Versammlung so genehmigt. 
 
Wahl der Stimmenzähler: M. Pachoud (FR), M. Ryser (SH) 
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2 Protokoll 2017 – Procès-verbal 2017     

 Das Protokoll der Präsidentenkonferenz 2017 wurde per E-Mail verteilt und 
in der Homepage aufgeschaltet. Der Präsident eröffnet die Diskussion. Es 
erfolgen keine Wortmeldungen. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
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3 GAV-Forst Schweiz     

 
 
 
 
 
 
 
 
3.1 
 
 
 
 
 
3.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.3 
 
 
 
 
 
 
 
3.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der seit Februar 2017 tätige Ausschuss GAV-Forst Schweiz hat seither 
achtmal in seiner bisherigen Zusammensetzung getagt. Es fehlt nach wie 
vor die Vertretung von WaldSchweiz (WS). Am 04.04.2018 findet 
diesbezüglich eine klärende Sitzung mit Vertretern des WS-Zentralvor-
standes statt. Projektleiter Ralph Malzach orientiert über den Stand der 
Arbeiten am GAV-Forst Schweiz. 
Hauptziel: ein gemeinsames Projekt der Branchenverbände FUS, VSF 
  und WaldSchweiz. 
Partner in der Branche 
Nebst den ständigen Ausschussmitgliedern werden weitere Akteure das 
GAV-Projekt begleiten: Forstunternehmer Romandie (AREF), Syna Schweiz 
(Arbeitnehmer-Vertretung aus den kantonalen GAV’s VS, FR und VD), 
GAV-Vertreter Tessin (ASIF) sowie eine allfällige GAV-Vertretung des 
Kantons VS. 
Stimmung in den Kantonen 
Die Umfrage betreffend GAV-Projekt anlässlich der PK2017 kam zu 
folgendem Schluss: Das Thema GAV-Forst Schweiz ist bei einem 
überwiegenden Grossteil der kantonalen Sektionen ein Thema und stösst 
auf Interesse. Insbesondere die Westschweizer Kantone sind schon weit 
und arbeiten z.T. bereits an kantonalen Lösungen. 
Inzwischen wurde die Allgemeinverbindlichkeit des GAV der Freiburger 
Forstwirtschaft durch das Seco bestätigt. Diese gilt vom 01.04.2018 bis zum 
31.12.2021. 
Die 4 Phasen 
Die Projektabwicklung erfolgt über die vier Bearbeitungsphasen: 
Phase 1: Initierung (SWOT-Analyse, Anforderungen, Ziele, Projektauftrag) 
Phase 2: Planung (Teambildung, Strukturplan, Ressourcen, 
    Kommunikation, Kick-Off, Detailprogramm) 
Phase 3: Umsetzung (Ergebnisse, Prozesssteuerung, Konfliktbearbeitung) 
Phase 4: Abschluss (Abnahme SECO, Inbetriebnahme, Schlussbericht) 
Der Ausschuss befindet sich programmgemäss innerhalb der Phase 2. 
Hauptgründe für den GAV beim Forstpersonal 
- Soziale Sicherheit 
- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 
- Konkurrenzfähigkeit gegenüber ausländischen Arbeitnehmern und 

anderen Branchen  
- Erhaltung der Professionalität und Qualität beim Forstpersonal  
- gegen Preisdumping – gleich lange Spiesse innerhalb der Branche  
Hauptgründe für den GAV bei den Forstunternehmern 
- Druck ausländischer Akteure nimmt zu (FU’s, Arbeitnehmer) 
- Konkurrenz durch landwirtschaftl. Betriebe, welche forstl. Dienst-

leistungen Anbieten  
- keine kantonalen GAV-Lösungen (nur schweizweiter GAV) 
- gegen Preisdumping 
Fahrplan GAV Forst Schweiz, 2018-2021 
2018 GAV innerhalb der Branche aushandeln 
 Betriebe mit privatrechtl. Anstellungsbedingungen eruieren 
 Angestellte für die VSF-Mitgliedschaft rekrutieren (Quorum) 
 Branche laufend informieren (Medien, Homepage) 
 Statuten in den Partnerverbänden anpassen 
2019 Vernehmlassung des GAV-Textes innerhalb der Branche 
 quorenrelevante, privatrechtl. Betriebe akquirieren 
 Branchendatenbank bis zur Quorenerfüllung aufbauen 
 Information innerhalb der Branche (Medien, Website) 
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3.6 
 
 
 
 
 
3.7 
 
 
 
 
3.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.9 
 
 
 
3.10 
 
 
 
 
 
 
3.00 
 
 
 
 
 
 
3.11 

 
2020 GAV-Prüfung beim Seco mit allen Unterlagen 
 Branche laufend informieren (Medien, Websites) 
2021 Start GAV Forst Schweiz inkl. AVE 
Fahrplan Ausschuss GAV 2018 
Geplant sind 6 Sitzungen. Jahresziel soll es sein, den Entwurf des GAV-
Textes mit den Partnerverbänden und betroffenen Akteuren abgestimmt zu 
haben. Somit steht dieser für die weiteren Verhandlungen mit dem Seco zur 
Verfügung. Die für die AVE notwendigen Quoren sind bekannt und die 
Gewinnung der notwendigen Neumitglieder ist im Gange. 
Arbeitsgrundlagen für den GAV-Forst Schweiz 
Als Vorlage für den Text des GAV-Forst Schweiz dient der Anfang Jahr in 
Kraft gesetzte GAV Freiburg. Er ist auf neustem Stand und ist vom Seco 
akzeptiert. Durch dieses Vorgehen kann einem langwierigen 
Abstimmungsprozess bei der Genehmigung entgegengewirkt werden. 
Mögliche Betriebsformen und Anstellungsverhältnisse 
Es sind folgende Betriebsformen mit entsprechendem Bezug zum GAV zu 
unterscheiden: 
1. Kategorie (GAV-Unterstellung) 
    private FU’s und Forstbetriebe, öffentl. Forstbetriebe, welche ihre 
    Mitarbeitenden nach Privatrecht anstellen 
2. Kategorie (GAV-Unterstellung ist abzuklären) 
    Öffentl. Forstorganisationen (z.B. Korporationen, Bürgergemeinden, 
    Kirchgemeinden und weitere), Landwirtschaftsbetriebe mit Angestellten 
3. Kategorie (freiwillige GAV-Unterstellung) 
    Öffentl. Forstbetriebe mit öffentl-rechtl. Anstellungsgrundlagen 
4. Kategorie (keine GAV-Unterstellung) 
    Staats- und Bundesforstbetriebe, Landwirtschaftsbetriebe ohne  
    Angestellte 
Was die Anpassung von öffentl.-rechtl. in privatrechtl. Anstellungsverträge 
anbelangt, so kann auf diverse Beispiele aus dem Kanton Freiburg 
zurückgegriffen werden (s.a. GAV Freiburg). 
Gleichlange Spiesse 
Für alle Forstunternehmen und -betriebe aus dem In- und Ausland mit in-
und ausländischen Angestellten gelten die gleichen 
Anstellungsbedingungen (s.a. GAV-Argumentarium von FUS/VSF). 
Zahlen und Quoren 
Um die Quoren und deren Erfüllung festlegen zu können, sind Zahlen über 
Forstbetriebe und deren Angestellten notwendig. Zu diesem Zweck wird 
eine Branchendatenbank erstellt. Grundlage für diese umfassende 
Datensammlung bilden Angaben vom Bundesamt für Statistik (Forststatistik, 
Jahrbuch Wald und Holz), Angaben des Berufsbildungsfonds (BBF), 
Mitglieder-Adressdatien der Partnerverbände 
Finanzen 2017 
Einnahmen: VSF   17.0 KFr. 
  FUS     4.0 KFr.  21.0 KFr. 
Ausgaben: Projektleitung    8.6 KFr. 
  Ausschuss GAV   6.7 KFr. 
  Sachbearbeitung   3.3 KFr. 
  Spesen     2.3 KFr.  20.9 KFr. 
Diskussion 
Die Rolle von WaldSchweiz (WS) ist momentan unklar. Es wurden bereits 
diverse Gespräche geführt. WS kann sich für eine aktive Mitarbeit am 
Projekt GAV Forst Schweiz noch nicht entscheiden. Der Ausschuss GAV 
bleibt dran.  
Bei der Prüfung bezügl. Allgemeinverbindlichkeit (AVE) werden die öffentl.-
rechtlich organisierten Betriebe nicht mitgezählt. Die AVE gilt nur für GAV-
Unterstellte (Landwirte sind davon ausgeschlossen). 
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Die Kosten für einen GAV werden aus heutiger Sicht mit je Fr. 300.- pro 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber beziffert. 
Hauptanliegen des GAV wird es sein, Mindestlöhne festlegen zu können. 
Die Organisation der Geschäftsstelle ist noch nicht festgelegt. Die Frage der 
Lohnregionen muss vorgängig geklärt sein. Davon abhängig wird die auch 
Anzahl der Paritätischen Kommissionen sein. 
 
Michael Pachoud (FR) bedankt sich beim Projektleiter Ralph Malzach und 
den Mitgliedern des Ausschusses GAV für ihr Engagement. 
 

4 VSF Mitgliederdatenbank     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.1 

 

Die Struktur der Branchendatenbank wird vorgestellt. Folgende Ziele sind 
dabei zu verfolgen: 
- einheitliche VSF-Mitgliederdaten bei allen Sektionen  
- GAV-relevante Informationen sind erfasst 
- Datenschutz 
 
Vorgehen: 
- PK2017: Vorstellung eines Entwurfs der Datensatzstruktur 
- Anfang 2018: Vernehmlassung des bereinigten Entwurfs bei allen 
  Sektionspräsidenten 
- PK2018: Beschluss 
- Frühjahr 18: Versand der neuen Datenbank, bereit zur Erfassung der 
  Mitgliederdaten 
- ab 01.01.19: VSF-Mitgliederdatenbank ist eingeführt 
 
Ein Eingabefeld ‘Betriebsleiter ja/nein‘ ist zu ergänzen. 
Die anwesenden Sektionspräsidenten sind mit der Zielsetzung, der 
Datensatzstruktur sowie dem Vorgehen einverstanden. 
 
Mitgliederwerbung an Berufsschulen 
Mitgliederwerbung ist eine Daueraufgabe bei allen Sektionen. Eine gute 
Möglichkeit, Neumitglieder zu gewinnen, bietet dabei die Information an 
Berufsschulen. 
Dazu steht eine aktuelle PP-Präsentation auf der VSF-Homepage als 
Grundlage für alle zur Verfügung. 
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5 Rechnungswesen     

 Über die Jahresrechnung 2017 und den Revisorenbericht vom 02.03.2018 
wird informiert. Die Rechnung 2017 schliesst mit einem Verlust von Fr. 
488.40. Das Verbandsvermögen beträgt neu Fr. 258‘924.53. Der 
Budgetvorschlag 2018 des VSF-Vorstandes wird vorgestellt. Es wird mit 
einem Aufwandüberschuss von Fr. 3‘200.- gerechnet. Das Budget wird z.H. 
der Delegiertenversammlung von den Präsidenten gutgeheissen. 
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6 Aus den Sektionen     

 François Sandmeier (VD) informiert, dass im Kanton VD Förster- und 
Forstpersonalverband fusionieren. Ab 22.03.2018 gilt neu die Association 
vaudoise du personnel forestier (AVPF). In der Folge ist beim VSF mit 80-
100 Neumitgliedern zu rechnen. 
Bruno Cozzio (SG) hält fest, dass im Rahmen ARGE Vereine 
alpenländischer Forstvereine ein Bergwaldmanagerlehrgang ausgearbeitet 
wird. Die Kantone SG und GR sind bei den Vorbereitungen mit dabei. 
Kontakt: W. Krättli, Verein Graubünden Wald (www.arge.forstvereine.eu) 
Ein entsprechender Hinweis ist in der VSF-Homepage aufzuschalten. 
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7 Verschiedenes      

7.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
7.4 
 
 
 
 
 
 
 
7.5 
 

Spesenreglement 
Die Entschädigungen für die VSF-Vorstandsmitglieder sollen angepasst und 
vereinheitlicht werden (keine Unterscheidung zwischen Entschädigung und 
Bundesaufträge). Hierzu ist einen Anpassungsvorschlag des Geschäfts-
reglements zu Handen der DV2018 auszuarbeiten. 
Der VSF-Vorstand schlägt folgende Ansätze vor (inkl. Vorbereitung): 
- Sitzungsgeld 1 Tag: Fr. 400.- (Sitzungsleiter Fr. 500.-) 
- Sitzungsgeld ½ Tag: Fr. 250.- (Sitzungsleiter Fr. 300.-) 
 
Verschiedene Sektionspräsidenten aus der Runde plädieren für eine 
Erhöhung. Die Ansätze werden von der PK wie folgt angepasst und 
anlässlich der DV2018 zur Abstimmung vorgeschlagen: 
- Sitzungsgeld 1 Tag: Fr. 500.- (Sitzungsleiter Fr. 600.-) 
- Sitzungsgeld ½ Tag: Fr. 300.- (Sitzungsleiter Fr. 350.-) 
 
Neue Finanzierung der höheren Berufsbildung 
Francois Sandmeier infomiert über Erfahrungen in der Westschweiz mit 
Vorschlägen und Möglichkeiten, wie die höhere Berufsbildung (Diplome und 
Brevets) finanziert werden könnten. Das präsentierte Modell sieht eine 
partielle Finanzierung vor, welche von Bund (SBFI), Kanton, Arbeitgeber 
und Kandidat getragen wird. Das Modell richtet sich nach folgenden 
Grundprinzipien: 
a) die Finanzierung unterstützt die höhere Berufsbildung 
b) die Finanzierung wirkt personenbezogen 
c) die Unterstützung erfolgt via Gesuch über das SBFI  
 
Agenda VSF 
3. Forum Wissenstransfer: BBZLyss   24.05.2018 
VSF-DV2018:    Mont Vully   14.09.2018 
VSF-Tagung 2018:   Altwerden im Forst, Olten 
   Morgenveranstaltung  30.10.2018 
VSF-Skitag 2019:   Flumserberge   26.01.2019 
 
Weitere Informationen unter: www.foresters.ch/aktuell  
   
Nachfolgeregelung 
Gesucht ist eine Nachfolge für: 
- Vorstandsmitglied Ralph Malzach 
- Mitglied der GPK Markus Tanner 
 
Die Sektionspräsidenten sind gefordert, allfällige Kandiatinnen dem 
Vorstand zu melden. Besten Dank.  
 
Termine VSF Delegiertenversammlungen  
Die nächsten VSF-DV’s finden wie folgt statt: 
- 2018, FR: Mont Fully 
- 2019, BE: Lyss 
- 2020, SH 
- 2021, OW/NW  
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 Schluss     

 Arnold Denoth schliesst die Sitzung um 12.00 Uhr und bedankt sich bei 
allen Anwesenden für die aktive Mitarbeit und die angenehme und 
konstruktive Zusammenarbeit. 

Im Anschluss an die Versammlung hält Evelyn Phöler (Lignum ein kurzes 
Referat zum Thema CH-Holz, was kann der Revierförster tun? 
Beim anschliessenden gemeinsamen Mittagessen werden einzelne Fragen 
und Aspekte angeregt weiterdiskutiert. 

F Ade   

 

Nächste Sitzung – 

Prochaine séance: 
 

- PK2019 08.03.2019 Olten 

-  

Abgegebene Unterlagen - Documents remis: 

- Entwurf VSF-Mitgliederdatenbank (Struktur Datensatz) 

Beilagen – Annexes:  

- PP-Präsentation 2018 ‘Vorstellung VSF‘ auf der VSF-Homepage (Startseite) 

-  

Verteiler – Copie à l’attention: 

Teilnehmer- 

Participants: 
Anwesende, Ablage 

z.K  - pour info:  

 
Luzern, 09.05.2018 
 


